
7

NEUES VOM QUARTIERVER EIN

Aktive Adventszeit
Präsentiert von:

Quartierverein
Fluntern

Rebberg Fluntern –
Wümmetfest
Aktuell zum Thema: «Der Wein – Flunterns
Grundnahrungsmittel» auf www.fluntern-
erzaehlt.ch

Alle Jahre wieder – Licht am
Fluntermer Weihnachtsbaum

«Advent am Vorderberg» ist eine lieb ge-
wordene Tradition, die Katharina Hürlimann-
Siebke ins Leben gerufen hatte: Quartierver-
ein und Gewerbe am Vorderberg laden zum
Apéro unter den Arkaden am Vorderberg
Fluntern ein. Mit Punsch, Glühwein, Weih-
nachtsgebäck und Kürbiscremesuppe sor-
gen diese Veranstaltungspartner für das
leibliche Wohl. Für musikalische Begleitung
ist gesorgt. Um 18 Uhr werden am Donners-
tag, 30. November die Lichter der Fichte aus
dem Zürcher Stadtwald eingeschaltet und
beleuchten Flunterns Adventszeit 2017. Der
Quartierverein bedankt sich sehr herzlich
bei allen unterstützenden Firmen, Geschäf-
ten und Institutionen. Theres Lutz

Räbeliechtli-Umzug
Dieses Jahr übernehme ich die Organisati-

on des Räbeliechtli-Umzugs von Nicole
Bonassi, die ihn viele Jahre lang auf- und
ausgebaut hat. Ich möchte den Aufwärts-
trend brechen und den Umzug wieder ein
bisschen kleiner und stiller durchführen –
und somit besser für die kleineren Kinder
geeignet (bis maximal 3. Primarklasse). Für
mich steht beim Räbeliechtli-Umzug das
geheimnisvolle, besinnliche, fast ein biss-
chen traurige Erlebnis im Vordergrund. Die
Kinder singen gemeinsam die schönen
Herbstlieder, und die Begleitmusik klingt
melancholisch aus dem Dunkeln.

Wie immer gibt es nach dem Umzug auf
dem Schulhof Würstli und Getränke für
alle Kinder. Die Pfadi Flamberg hilft uns
beim Ausschank. Die Metzgerei Reif und
die Bäckerei Hausammann spendieren
auch dieses Jahr die Würste und Brötchen.
Vielen Dank! Dominique Landolt

D er Quartierverein hat am 25. Sep-
tember im Quartiertreff LOKAL zu
einem Werkstattgespräch über

«Berthold» eingeladen. Referent war Wil-
helm Natrup, Chef des Amtes für Raument-
wicklung des Kantons. Er gab einen präzi-
sen, sachlichen Überblick zur Entstehung,
zum Stand und zu den Perspektiven von
«Berthold», jenem Riesenprojekt also, das
in den kommenden Jahren unser Quartier

massiv betreffen und verändern wird. Da-
nach stellte er sich den Fragen von Modera-
tor Martin Kreutzberg, Fragen, die speziell
die Auswirkungen von «Berthold» auf
unser Quartier betrafen. Der Saxofonist
Thomas Geiger leitete über zur Diskussion.
Diese verlief äusserst sachlich und auf
einem hohen Niveau. Gerüchte konnten
richtiggestellt, viele Unklarheiten geklärt
und Befürchtungen entkräftet werden. Der

angeregte Austausch wurde beim Apéro
weitergeführt. Übrigens: Ab dem 1. Novem-
ber ist in der Alten Anatomie (Gloriastrasse
19) die öffentliche Ausstellung «INFORAUM
HGZZ» zum Hochschulgebiet Zürich Zent-
rum (HGZZ) und zu «Berthold» zu sehen.
Der Quartierverein Fluntern wird dort zu ei-
ner Veranstaltung einladen.

Der Vorstand des Quartiervereins

Neue Sachlichkeit

Agenda

Nicht verpassen – vormerken!
Online-Agenda auf www.fluntermer.ch

Freitag, 10. November: Räbeliechtli-
Umzug, 18.15 Uhr beim Schulhaus
Fluntern, Start um 18.30 Uhr

Donnerstag, 30. November: Advents-
apéro, ab 18.00 Uhr unter den Arkaden
am Vorderberg Fluntern

Dienstag, 19. Dezember: Weihnachts-
singen, ab 18.00 Uhr in der Grossen
Kirche Fluntern

Augenöffner

Bald geht es weiter mit einer neuen Bilder-
rätsel-Serie. Die Fluntermer Wappen-Serie
kann als Ausdruck bestellt (Tel. 076 559 23
10) oder heruntergeladen werden: Quartier-
verein-Website www.zuerich-fluntern.ch
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Die «Berthold-Kontroverse» – einWerkstattgespräch: Wilhelm Natrup erläutert die
Entstehungsgeschichte des Projekts Hochschulgebiet Zürich Zentrum.


